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Jahrestreffen
des

kfd-Bezirks
RÜTHEN ■  Der Bezirksvor-
stand der kfd veranstaltet
seine Bezirkskonferenz am
Dienstag, 25. März. Beginn
ist um 18 Uhr mit einer
Wortgottesdienstfeier um
18 Uhr in der Kirche in Meis-
te, die Versammlung be-
ginnt um 18.30 Uhr im
Pfarrheim. Neben den Regu-
larien stehen die Wahlen
der zweiten Vorsitzenden,
der Schriftführerin und der
geistlichen Begleitung auf
der Tagesordnung. „Frauen
– Macht – Zukunft – was be-
deutet das für uns?“ lautet
ein Diskussionsthema. An-
meldungen der örtlichen
kfd-Vorstände sind bis Don-
nerstag, 20. März, möglich
bei Hildegard Jaeschke, Tel.
(0 29 52) 28 83 oder Martina
Schulte-Lennert, Tel.
(0 29 54) 1 80 62 oder per E-
Mail: lennertroman@t.on-
line.de.

Eislaufen mit
dem „treff“

RÜTHEN ■  Der „treff“
schnallt wieder die Kufen
unter und wagt sich aufs
Eis. Los gehts am Freitag, 28.
März, um 17 Uhr am Ju-
gendzentrum in der Hach-
torstraße. Ziel ist die Eishal-
le in Paderborn. Kleine und
große Eisläufer ab 10 Jahren
melden sich bis Dienstag,
25. März, zum Eislaufen im
„treff“ an. Benötigt wird
eine Einverständniserklä-
rung der Eltern. Infos gibts
unter Tel. (0 29 52) 90 15 12.
Bitte an Selbstverpflegung
denken. Der „treff“ hat an
diesem Tag von 14.30 bis 17
Uhr geöffnet.

NOTDIENST
Mittwoch, 19. März

Ärztlicher Notfalldienst: zu erfragen
unter Tel. 116 117 (kostenfrei) oder
(01 80) 5 04 41 00 (kostenpflich-
tig).

Krankentransport und Rettungswa-
gen: Tel. 112.

Notfallambulanz im Krankenhaus
Maria Hilf, Warstein: Tel. (0 29 02)
89 10.

Kinder- und Jugendärztlicher Not-
dienst: 17 bis 20 Uhr Notdienst am
Ev. Krankenhaus Lippstadt, Wieden-
brücker Str. 33.

Zahnarzt: Tel. (0 29 41) 66 28 51.
Apotheken: Haarstrang-Apotheke, An-

röchte, Hauptstraße 81, Tel.
(0 29 47) 8 96 50. Zusätzlich dienst-
bereit von 14.30 bis 18.30 Uhr Hach-
tor-Apotheke, Rüthen, Hochstraße 8,
Tel. (0 29 52) 8 92 22.

NACHRICHTEN
OESTEREIDEN ■  In Oesterei-
den entfällt die Heilige Mes-
se am morgigen Donners-
tag, 20. März. Die Intentio-
nen werden am kommen-
den Samstag, 22. März in
der Messe um 18.30 Uhr be-
rücksichtigt.

WARSTEIN ■  Aus dem Kreis
der Siepmann-Senioren ist
der langjährige Obmann Jo-
sef Ahle aus Allagen im Al-
ter von 87 Jahren verstor-
ben. Das Seelenamt beginnt
am Freitag, 21. März, um 14
Uhr in der Pfarrkirche St.
Margaretha in Sichtigvor.

EICKHOFF ■  In der ehema-
ligen Schule Eickhoff findet
am Freitag, 28. März, um
19.30 Uhr eine Versamm-
lung der Jagdgenossen-
schaft Eickhoff statt. Es
geht unter anderem um den
Haushaltsplan 2014/15.

HEMMERN ■  Die Mitglieder
der Spiel- und Sportgemein-
schaft Hemmern kommen
am Samstag, 22. März, um
20 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung zusammen. Es
stehen unter anderem Neu-
wahlen des ersten und des
zweiten Vorsitzenden an.

Malen, meißeln,
modellieren
15. Kreativtage auf der Stadtmauer

dass Fortgeschrittene und
auch Teilnehmer mit wenig
Erfahrung Freunde am Ge-
stalten finden werden, so
Organisatorin Gisela Mi-
chel.

Die Kunstliebhaber tref-
fen zum Kursbeginn um 10
Uhr im Handwerkerdorf ein
und können die Parkplätze
an der Johanneskirche be-
nutzen. Wer sich mit den
anderen Kursteilnehmern
vertraut machen möchte,
kann am Freitagabend auch
noch zum Austausch und
Kennenlernen bleiben. Be-
sucher können zudem am
Sonntag von 14 bis 16 Uhr
einen Einblick in die Welt
der Kunst erhalten.

Die Veranstalter hoffen
wie in den vergangenen Jah-
ren wieder auf rege Teilnah-
me. Flyer mit Anmeldefor-
mularen und weiteren In-
formationen liegen in den
Rüthener Banken aus oder
können bei Gisela Michel te-
lefonisch unter der Num-
mer (0 29 52) 15 93 erfragt
werden. Erneut ist es mög-
lich, im frisch restaurierten
Haus Buuck zu übernach-
ten. Reservierungen werden
unter Tel. (0 29 52)
9 02 75 60 entgegen genom-
men. Ein Verzeichnis mit
weiteren Übernachtungs-
möglichkeiten kann bei der
Stadt Rüthen unter Tel. (0
92 52) 81 81 38 angefordert
werden oder im Internet he-
runtergeladen werden
(www.ruethen.de).

Im Herbst bietet der
Kunstkreis übrigens von
Sonntag bis Samstag, 5. bis
11. Oktober, wieder kreative
Tage auf der Nordseeinsel
Langeoog an. Angeboten
werden Malerei mit Rebeca
Wulfert und Holzbildhaue-
rei mit Musti Yildiz.

www.kunstkreis-ruethen.de

RÜTHEN ■  Das Handwerker-
dorf an der Stadtmauer ist
einmal mehr die Kulisse für
die 15. Rüthener Kreativta-
ge. Sie finden statt von Don-
nerstag, 10. Juli bis Sonntag,
13. Juli. Der Kunstkreis hat
fünf Dozenten gewonnen,
die Kurse in Holz- und Stein-
bildhauerei, Malerei und
Metallkunst sowie Modellie-
ren anbieten.

Im Steinbildhauerkurs
werden unter Anleitung
von Dozentin Michaele
Zopp aus Wadersloh rohe
Natursteine zu Skulpturen
gewandelt. Anfänger wer-
den in den Umgang mit
Hammer und Beitel einge-
führt. Paul Krüper, seit vie-
len Jahren bewährter Holz-
bildhauerkünstler, wird
den Teilnehmern zeigen,
was sich alles aus einem ein-
fachen Stück Holz formen
lässt.

Auf Wunsch der Teilneh-
mer der Kreativtage auf
Langeoog wird Rebeca Wul-
fert den Malkurs auch im
Sommer übernehmen. Die
Dozentin möchte Techni-
ken zum Thema „Farben er-
zählen Geschichten“ in der
abstrakten und gegenständ-
lichen Malerei vermitteln
und Anfänger sowie Fortge-
schrittene fördern.

Auf große Resonanz ist
im letzten Jahr der Kurs „Pa-
piermaché“ gestoßen, der
deshalb wieder angeboten
und von Ursula Droste gelei-
tet wird. Auf Eisenständern
werden mit Papier und Leim
Figuren modelliert und
dann farbig gestaltet. Be-
reits ausgebucht ist der
Kurs Metallkunst mit dem
Dozenten Musti Yildiz, der
Schrott in Objekte verwan-
delt.

Alle Kurse werden von
den Dozenten so geleitet,

Steinbildhauerei in reizvoller Kulisse an der Stadtmauer: Die 15.
Rüthener Kreativtage beginnen am 10. Juli. ■  Foto: Archiv

Vom Dornbusch bis zum Goldenen Kalb
te Geschehen der Zehn Gebote
stellten die Jugendlichen mit ihren
tollen Stimmen vor. Die vielen Be-
sucher der Darbietung spendeten
nach der etwa einstündigen Auf-
führung verdienten stehenden
Applaus. ■  Foto: Brandschwede

tung mit dem festen Stamm der
Gruppe von 17 Personen ein. Die
Aufführung begann am Wasser-
loch, führte über das Geschehen
am Dornbusch und den Aufbruch
nach Ägypten zum Pharao, zum
goldenen Kalb – kurz: Das gesam-

che mit der Aufführung der Zehn
Gebote. Die Solisten – aus Kallen-
hardt, Belecke, Hirschberg und
dem Möhnetal stammend – traten
in den einzelnen Szenen in ent-
sprechender Kleidung auf. Roswi-
tha Naujokat studierte die Darbie-

Bibeltexte des Alten Testaments
sind auch nach tausenden von
Jahren noch aktuell. Dies bewies
die aus Jugendlichen und jungen
Erwachsenen bestehende Gruppe
youth@church am Sonntagabend
in der Kallenhardter Clemens-Kir-

Wichtigkeit des Wassers
Samstag gemeinsame Informationsveranstaltung von BI und BUND mit Wanderung

gion durch die BUND-Orts-
gruppe gegeben. Bei dieser
Gelegenheit ist die Besichti-
gung des Wasserturms
möglich. Unter fachkundi-
ger Leitung von Theo Hen-
neböhl, Wassermeister der
Stadtwerke Rüthen, werden
Zahlen und Fakten über die
Zusammenhänge der Was-
serversorgung in der Groß-
gemeinde genannt.

Es folgt eine gemeinsame
Wanderung zur Rißneiquel-
le mit Erläuterungen über
das Wasserschutzgebiet
„Rißneiquelle“ und das Ge-
fährdungspotential für die
Trinkwassergewinnung im
Quellgebiet, vorgetragen
von der Bürgerinitiative
Rißneiquelle. Ein Kaffee-
trinken in der nahegelege-
nen SGV-Hütte beschließt
die Veranstaltung.

darauf hinweisen, dass auch
in der Region das Trinkwas-
ser immer wieder gefährdet
sei – „durch PFT, die Inten-
sivlandwirtschaft oder den
Steinabbau“, so Heinz Rin-
kowski. Aktuell sehe man in
Rüthen durch den geplan-
ten Bau von Windkraftanla-
gen im Wasserschutzgebiet
„Rißneiquelle“ eine Gefähr-
dung der Trinkwasserge-
winnung aus dem Quellge-
biet.

Aus diesem Anlass sind
alle interessierten Bürger
aufgerufen, sich am Sams-
tag, 22. März, um 14 Uhr am
Wasserturm in Rüthen zu
informieren. Nach einer Be-
grüßung und allgemeinen
Dingen zum Aktionstag
werden Informationen über
das Gefahrenpotential für
das Grundwasser in der Re-

RÜTHEN ■  Die Bürgerinitia-
tive zum Schutz der Rißnei-
quelle und die BUND-Orts-
gruppe Lörmecketal möch-
ten den „Tag des Wassers“
am kommenden Samstag,
22. März, nutzen, um die Öf-
fentlichkeit für ein wertvol-
les Gut zu interessieren.

Alle Organisationen, die
wasserwirtschaftliche Auf-
gaben erfüllen oder zum
Schutz der Gewässer beitra-
gen können, sind aufgefor-
dert, die Öffentlichkeit auf
den besonderen Wert sau-
beren Trinkwassers auf-
merksam zu machen, teilen
Jens Dumschat und Heinz
Rinkowski mit.

Dieser Aufgabe sehen sich
auch die BUND-Ortsgruppe
Lörmecketal und die Bür-
gerinitiative verpflichtet
und möchten an diesem Tag

Am Wasserturm wird am Sams-
tag über das kostbare Nass in-
formiert.

TERMINE HEUTE
Mittwoch, 19. März

Mehrgenerationenhaus: 15 bis 17 Uhr
„Spiel ist Trumpf“, 15 bis 17 Uhr
Eine-Welt-Laden im Haus Buuck.

Frauenhilfe der ev. Gemeinde: 15
Uhr Treffen im Gemeindehaus am
Schlangenpfad.

Kinder- und Jugendzentrum „Treff“:
14.30 bis 20 Uhr geöffnet.

Spielmannszug Langenstraße-Hed-
dinghausen: 18 bis 20 Uhr Probe.

Gemeindecafé Meiste/Kneblinghau-
sen: 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet,
Pfarrheim Meiste.

Kath. Pfarrgemeinde Rüthen: 8.30
Uhr heilige Messe der Schreiner- und
Zimmererzunft, 19 Uhr Wortgottes-
dienst mit Fastenpredigt: „Kranke
pflegen“ in der St.-Nikolaus-Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde Meiste/Kneb-
linghausen - Tag der eucharistischen
Anbetung: 16.30 Uhr Eröffnung, an-
schließend Betstunden, 18 Uhr heili-
ge Messe in der St.-Ursula-Kirche.

Senioren Drewer: 15 Uhr heilige Mes-
se in der St.-Hubertus-Kirche, an-
schließend Kaffeetrinken.

Gymnastikgruppe der ev. Gemeinde:
19 Uhr in der Romberg-Turnhalle.

VdK-Ortsverband Suttrop-Kallenhardt:
16 Uhr Jahreshauptversammlung im
Gasthof Bültmann, Suttrop.

kfd Menzel geht
Bezirkskreuzweg
MENZEL ■  Die kfd Menzel
nimmt am Mittwoch, 9.
April, am kfd-Bezirkskreuz-
weg in Rüthen teil. Er be-
ginnt um 15 Uhr am Fried-
hof in Rüthen. Anschlie-
ßend findet ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken im Pfarr-
heim statt. Abfahrt ist um
14.30 Uhr bei Sommers. An-
meldungen nimmt der Vor-
stand bis 26. März entgegen.

Werner Lohn bei
Seniorenunion

RÜTHEN ■  Der Donnerstags-
treff der Seniorenunion Rü-
then findet am 20. März um
17 Uhr in der Gastwirtschaft
von Konrad Knickenberg
statt. Eingeladen ist Werner
Lohn, Landtagsabgeordne-
ter der CDU. Thema ist un-
ter anderem die Kommunal-
wahl. Alle Mitglieder der Se-
niorenunion und Freunde
sind willkommen.

Mit Frauenpower in die Wahl
BG hat Kandidaten nominiert und setzt auf grüne Themen

fe, greifen immer mehr Be-
troffene zum Telefon und
wählen die 112. „Es gab im
vergangenen Jahr 4000
mehr Rettungswageneinsät-
ze“, berichtete Kremer. An-
gesichts des drohenden Ärz-
temangels forderte er Anrei-
ze zu schaffen, damit sich
die Mediziner auf dem Land
niederlassen, eventuell als
Zweigniederlassung in ei-
nem zentralen Ärztehaus.

Kremer kritisierte auch
den Landesentwicklungs-
plan. „Hier in Rüthen gibt es
kleine Dörfer, in denen
Weltmarktführer zu Hause
sind. Da kann man keinen
Zaun drum ziehen. Sie müs-
sen die Möglichkeit haben,
sich zu erweitern.“

Enttäuscht zeigte sich die
BG von den Grünen. Nach
der Wahl 2009 habe die
Stadtvertretung extra die

Zahl“ von Damen in den Rei-
hen der Fraktion hin. „Frau-
enpower ist eine gute Sa-
che.“ Zumal das weibliche
Geschlecht die Dinge aus ei-
nem anderen Blickwinkel
betrachte als das männli-
che. „Die Vorbereitung auf
den Wahlkampf läuft auf
Hochtouren“, kündigte
Dohle an. „Wir haben uns
viel Neues überlegt.“

Aus dem Kreistag berich-
tete BG-Mitglied Theo Kre-
mer zu den Themen Was-
ser, Schule, Jugendamt und
Rettungswesen. Die BG for-
dere die gleichen Rettungs-
fristen für den ganzen Kreis
– auch für abgelegene Kom-
munen wie Rüthen. Das
neue Notfallsystem habe
sich nachteilig auf den länd-
lichen Raum ausgewirkt.
Weil es häufig so lange dau-
ere, bis der Notarzt eintref-

RÜTHEN ■  Auch die BG zau-
berte bei ihrer Nominierungs-
versammlung keinen Bürger-
meisterkandidaten aus dem
Hut. „Wir waren sehr bemüht,
jemanden zu finden. Aber alle
Gespräche mit möglichen Kan-
didaten sind aus beruflichen
oder persönlichen Gründen
gescheitert“, erklärte der Vor-
sitzende Franz-Josef Dohle.
Eine Empfehlung möchte die
BG ihren Wählern bewusst
nicht geben. Dass es keine Al-
ternative zum Amtsinhaber
gibt, sei im Hinblick auf eine
lebendige Demokratie sehr
bedauerlich.

Die BG besetzt alle 14
Wahlkreise mit Kandidaten
(siehe Infokasten). „Da
macht es Spaß und Freude,
in die nächste Amtsperiode
zu gehen“, meinte Dohle
und wies auf die „große

Die Wahlkreiskandidaten der
BG (in Klammern der jeweilige
Reservelistenplatz):

Rüthen
Hermann Krämer (12)
Gisela Lattrich (6)
Wolfgang Steinweg (9)
Ernst Müller (7)
Annette Herbst-Köller (2)
Susanne Dönnecke (3)
Kallenhardt
Jürgen Rebbert (14)
Franz-Josef Dohle (1)
Altenrüthen + Menzel
Herbert Oel (8)
Drewer
Christian Bierfreund (10)
Meiste + Kneblinghausen
Matthias Horstschäfer (13)
Langenstraße-Hedding-
hausen + Kellinghausen
Antonius Kirse (4)
Oestereiden
Michael Sauerland (5)
Westereiden + Hoinkhau-
sen + Nettelstädt + Wei-
ckede
Karl-Josef Schiller (11)

Kandidaten

Zahl der Ausschussmitglie-
der erhöht, um den Grünen,
die einen Sitz im Rat erhal-
ten hatten, die Möglichkeit
zur Mitarbeit einzuräumen.
„Die Grünen waren aber ir-
gendwann gar nicht mehr
da“, so Dohle. „Dafür ver-
tritt die BG in Rüthen viele
grüne Themen“, lobte Kre-
mer den Einsatz z.B. für re-
generative Energien. ■ krt

Die BG hat ihre Kandidaten für die Kommunalwahl bei einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung nominiert. Zu Gast war auch BG-Kreistagsabgeordneter Theo Kremer (6.v.l.). ■  Foto: Rückert


